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REGENSTAUF. Mit der Aufstellung des
Bebauungsplans für das allgemeine
Wohngebiet „An der Hohenwarther
Straße“ mit teilweiser Änderung des
Bebauungsplans „An der Hofmarkstra-
ße“ in Steinsberg beschäftigt sich der
Marktrat am Dienstag in einer Sitzung
um 17 Uhr im Rathaus. Zudem ent-
scheiden die Markträte über die Nach-
verdichtung des Bebauungsplans

„Preßgrund“. Schließlich befasst sich
das Gremium mit den zwei Anträgen
der CSU-Fraktion auf Beteiligung des
Marktes an den Kosten für die Errich-
tung einer Querungshilfe an der
Staatsstraße 2149 in Kleinramspau
und auf Errichtung eines kombinier-
ten Rad- und Gehweges an der Kreis-
straße R 25 zwischen Kleinramspau
undKarlstein.

KOMMUNALPOLITIK Fraktion fordert einen Geh- und Radweg

CSU-Anträge imMarktrat

REGENSTAUF. Unter dem Motto „Mit
Neugierde und Erwartung – in eine
Zeit voller Staunen, Glanz und Lich-
ter“ trafen sich Eltern aus der Frühför-
derung mit ihren Kindern auf Einla-
dung des Bildungszentrums für Blinde
und Sehbehinderte (bbs) am Schloss-
berg in Regenstauf. Organisiert und ge-
staltet wurde der Besuch auf dem
Schlossberg von Ernst Würdinger,
dem Leiter des Bildungszentrums, zu-
sammenmit seinenMitarbeiterinnen.

Die 13 sehbehinderten und zwei
blinden Kinder hörten dabei die Ge-
schichte von derWeihnachtsmaus, für
die danach natürlich ein kuschliges
Nest gebaut werden musste. Dazu
sammelten Kinder und Eltern im
Wald Äste, Moos und Blätter, die sie
danach in das vorbereitete Grundge-
rüst für ein Natur-Mandala auf dem
Vorplatz beim Café-Restaurant „Am
Schlossberg“ legten. Im Restaurant
wurden anschließend bunte Lichter
und Laternen gebastelt, damit das Nest
der Weihnachtsmaus auch ein Licht
bekommt.

Mit Einbruch der Dunkelheit gin-
gen die Kinder, mit Laternen ausgerüs-
tet zum Schlossberg-Turm. „Es ist
wichtig, dass die Kinder auch etwas
tun, das vielleicht nicht ganz unge-
fährlich ist“, erläuterte Ernst Würdin-
ger. Die Eltern sollten dabei erfahren,
dass sie ihren Kindern auch etwas zu-
trauen dürfen. Dadurch werde das
Selbstbewusstsein der Kinder gestärkt.
„Es gibt nur wenige Aktivitäten, an de-
nen ein blindes bzw. sehbehindertes
Kind nicht teilhaben kann“, erläuterte
Würdinger. Es brauche nur spezifische
Bedingungen und eine behutsame He-
ranführung. Dazu gehören unter ande-
rem ausreichend Kontraste, gute Be-
leuchtung, eine Erfassung der Umge-
bung mit weitgehend allen Sinnen,

entsprechendes Tempo und natürlich
häufigeWiederholungen.

Würdinger riet, die Sehfähigkeit ih-
rer Kinder spätestens mit zwei Jahren
von einem Facharzt überprüfen las-
sen. Je früher eine Behinderung er-
kannt werde, umso eher könne man
helfen. So werden in der Frühförde-

rung des bbs Kinder vom Babyalter bis
zum Beginn ihrer Schulzeit betreut.
Sollten Eltern nur im Geringsten den
Verdacht auf eine Sehauffälligkeit ih-
res Kindes haben, können sie sich je-
derzeit an die Frühförderungsstelle des
Bildungszentrums in Regensburg
wenden, betonteWürdinger.

Eine gute auf die Seheinschrän-
kung abgestimmte frühe und ganz-
heitliche Förderung biete einen
Grundstein für gelingende inklusive
Bildung. So besuchten über 90 Prozent
der sehbehinderten Kinder die Regel-
schule am Heimatort, erklärte Ernst
Würdinger.

AKTION Blinde und sehbehin-
derte Kinder erforschten den
Regenstaufer Schlossberg.
Gemeinsam bastelten sie ein
Naturmandala für dieWeih-
nachtsmaus.

ImDunkel denLichterglanz entdeckt
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VON SIEGLINDE GEIPEL, MZ

Die Kinder mit ihrem Natur-Mandala auf dem Regenstaufer Schlossberg Foto: Geipel

REGENSTAUF. Als zweisprachige Schule
mit lokaler Verankerung und interna-
tionaler Ausrichtung liegt es der SIS
Swiss International School Regens-
burg am Herzen, bedürftigen Kindern
sowohl in der direkten Umgebung als
auch in anderen Ländern zu helfen.
„Aus diesem Grunde haben wir ge-
meinsam mit dem Elternbeirat ent-
schieden, dass in diesem Jahr zum ei-
nen armen Kindern in Gambia gehol-
fen und zum anderen der Regenstaufer
Verein „Spiel- und Bildungskiste“ un-
terstützt werden sollte“, berichtete
Schulleiterin Verena Simpson. Mit der
Spende sollte Kindern geholfen wer-
den, die ungefähr im gleichen Alter
wie die Schüler der SIS sind, damit die
Schüler einen Bezug zu den Kindern
herstellen können.

Im Rahmen des Herbst- und Win-
terbasars überreichten nun die Vorsit-
zende des Elternbeirats, Elke Birren-
bach, und Kassier Werner Engelhardt
an Karin Neumüller vom Verein „So-
cialis for the Gambia“ einen Scheck in
Höhe von 750 Euro. Der Betrag wird in
Gambia unter anderem für den Bau ei-
ner Schule (Kindergarten bis zur
sechsten Klasse) verwendet, um den
Kindern in Gambia eine gute Schul-
ausbildung zu ermöglichen und damit

den Grundstein für ein besseres Leben
zu legen. Außerdem bietet die Schule
Arbeits- und Praktikumsplätze für
Einheimische. Die Spende des Eltern-
beirats stammt aus demErlös des Som-
merfestes im Juli. Das Sommerfest
stand unter dem Motto „Internationa-
lität und Tradition“. Die Schüler be-
geistertenmit internationalen und tra-
ditionellen Auftritten das Publikum,
der Elternbeirat bot ein Buffet mit
Speisen aus dem Herkunftsland der
Schüler an. Ein besonderes Highlight
war der Besuch von „DONIKKL’s Klei-
neMonster“. (lsn)

SPENDEDie Swiss Internatio-
nal School unterstützt Pro-
jekt in Gambiamit 750 Euro.

Hilfe für armeKinder

Werner Engelhardt, Jonas Birrenbach,
Elke Birrenbach, Hugo Haas, Verena
Simpson und Karin Neumüller (von
links) mit dem Scheck Foto Neu

Ehepaar gewann eine
Reise nach Mauritius
REGENSTAUF.Über eine einwöchige Ur-
laubsreise aufMauritius imWert von
4800 Euro können sichMartina und
Gerhard Hofbauer freuen. Die beiden
haben als Kunden der Raiffeisenbank
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AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN

Regenstauf beimGewinnsparenmit-
gemacht und nun auch gewonnen. Sie
fliegen demnächst in das Inselpara-
dies. Im Rahmen einer Feierstunde
überreichte StephanHauf als Vor-
standsmitglied der Raiffeisenbank Re-
genstauf den glücklichen Gewinnern
den Preis.

Gerhard und Martina Hofbauer mit Stephan Hauf (von links). Foto: Raiffeisen
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➤ Warnsignale für einemögliche Sehbe-
hinderung können unter anderem sein:
fehlender Blickkontakt, Schielen oder
Augenzittern, zwanghafte Drehung oder
Neigung des Kopfes, Blendempfindlich-
keit oder Lichtscheu, kein oder wenig vi-
suelles Interesse, starkes Annähern z.B.
beim Bilderanschauen oder Fernsehen,
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SEHBEHINDERUNGEN FRÜHZEITIG ERKENNEN

eine geringe Ausdauer bei visuellen Auf-
gaben, Unsicherheit in fremder Umge-
bung wie Stolpern oder häufiges Ansto-
ßen.
➤ Kontakt: bbs Nürnberg, Frühförde-
rung für blinde- und sehbehinderte Kin-
der,Weißburgstraße 25, Regensburg
oder im Internet: www.bbs-nuern-

berg.de. Ansprechpartner in Regens-
burg ist Ernst Würdinger.
➤ Die erste Beratung erfolgt nach Aus-
kunft von Ernst Würdinger grundsätzlich
im gewohnten Umfeld des Kindes und
seiner Familie. AufWunsch werde das
Kind auch in den heimatnahen Regelkin-
dergarten begleitet. (lgs)
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REGENSTAUF
Heimat- und Volkstrachtenver-
ein: AmSamstag, 19 Uhr,Weih-
nachtsfeier mit Ehrungen, Christ-
baumversteigerung und Tombola
beimMetzgerwirt. (mz)

Frauenbund Regenstauf: AmSams-
tag um 14 Uhr Adventsfeier im Pfarr-
zentrumSt. Jakobus. (lmk)

Evangelische Kirchengemeinde:
Von heute bis Sonntag Stand beim
Regenstaufer Weihnachtsmarkt. Es
gibt neben kulinarischen Köstlichkei-
ten, ansprechende Handarbeiten so-
wie ein buntes Rahmenprogramm.

ST „Berggeister“: Heute, 20 Uhr,
Monatsversammlung in der Gaststät-
te Rathausstuben. (lmk)

TB/ASV Tischtennis: Heute um 20
Uhr haben die 4. Herren den SVBurg-
weinting IV zu Gast und die 3. Herren
spielen beim ASVUndorf.

Klassenstammtisch Jahrgang
55/56:Heute um 19 Uhr Treffen
beimMetzgerwirt.

Pfarrei Kirchberg: AmSamstag um
17 Uhr Nikolausfeier der Pfarrei rund
ums Pfarrheimmit Bratapfelpunsch,
Lebkuchen und Lagerfeuer warten
die Kinder auf den Nikolaus. Die
Pfarrbücherei ist deshalb bereits von
16 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. (lmk)

FFWKarlstein:Heute, 20 Uhr,
Stammtisch „Feuerige Runde“ im
Schützenheim Eichenlaub. Am
Samstag um 20UhrWeihnachtsfeier
mit Christbaumversteigerung im
Gasthaus Lautenschlager. (lmk)

Eichenlaub Karlstein: Die 1. Mann-
schaft gewann den Bezirksliga-RWK
gegen Großbergmit 1517:1481. Einzel:
Andrea Fischer 385,MelanieWitt-
mann 380,Mareike Härtl undMarco
Strehl je 376. Gauliga-RWK: 2.Mann-
schaft gegen Diesenbach II
1444:1481. Beste: Renate Lorenz 364.
Heute, 20 Uhr, Schießabendmit
Gau-RWK 3.Mannschaft bei Diesen-
bach III und Luftpistole gegen Die-
senbach. Jugend ab 18 Uhr. (lmk)

ST „Die Zünftigen Kirchberg“:Heu-
te, 20 Uhr,Weihnachtsfeier mit
Christbaumversteigerung im Pfarr-
heim Kirchberg. (lmk)

Fischereiverein Regenstauf-Die-
senbach: Heute, 19 Uhr,Weihnachts-
feier in der TB-Gaststätte „Deutsche
Eiche“. (lmk)

Frauenbund Diesenbach: AmSams-
tag um 15 Uhr Adventsfeier im Pfarr-
zentrumSt. Johannes. (lmk)

ST „Schlossbrüder“ Diesenbach:
Heute, 19.30 Uhr,Monatsversamm-
lung in der Sportgaststätte. (lmk)

Stammtisch der Geselligen Bach-
buam: AmSamstagWeihnachtsfeier
mit Versteigerung in der Sportgast-
stätte. Beginn 19 Uhr.

Frauenbund Ramspau: AmSams-
tag, 18 Uhr Teilnahme an der Lich-
ter-Prozession zur Forstenbergkapel-
le. Der Frauenbundgottesdienst am
13. Dezember entfällt. (mz)

ST „Ramspauer Hof“: Heute, 19 Uhr,
Weihnachtsfeier in der Gaststätte
Ramspauer Hof. (lmk)

Waldeslust Steinsberg: Heute, 20
Uhr,Weihnachtsfeier mit Königspro-
klamation, GaststätteWaldschänke.

FSV Steinsberg, Jugend: Heute von
16 bis 17.30 Uhr Training für G-Ju-
gend in der Schulturnhalle. (lmb)

Burschen Steinsberg: Heute, 19 Uhr,
Weihnachtsfeier im Gasthaus Rinner.
Päckchen imWert von 10 Euro zur
Versteigerungmitbringen.

FSV Steinsberg, Eisstockschützen:
Heute ab 18 Uhr Training auf den
neuen Bahnen. (lmb)

„Oberschlagler“ Steinsberg: Am
Samstag, 19.30 Uhr,Weihnachtfeier
in der „Alten Hofmark“.

„Fröhliche Kameraden“ Eitlbrunn:
Samstag, 20 Uhr,Weihnachtfeier mit
Versteigerung imGasthaus Spanner.

KBMV Eitlbrunn: Heute, 20 Uhr, Ver-
sammlung im Gasthaus Spanner.

Ministranten Eitlbrunn: AmSams-
tag nach der Messe Verkauf von Kna-
ckersemmeln und Glühwein. (lmb)


